


Wir möchten Sie zur Wohl der
beirette electronic beglückwün-
schen. Diese moderne Kleinbild-
komero besitzt eine elektronische
Zeitsteuerung stufenlos von 4 s

bis 1/563 s.

Deirnit ist die Gewähr für exokt
&iei.i*tete,Aufnohmen gegeben,
Trotz einfocher Bedienung sollten
Sie diese Anleitung recht gründ-
lich lesen, um jede Störung durch
folsche Hondhobung zu vermei-
den.
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Technische Merkmole

- Elektronische Kleinbildkomero

- Automotische Zeitsteuerung
von 4 s bis 1/566 s

Heller Leuchtrohmensucher mit
Po ro llo xen mo rke n

Longzeit-, Verschluß- und
Botteriekontrolle durch LED-
Anzeige im Suchcr
Auf nohmeformot:
24 mm X 36 mm, Kleinbild-
Filmpotrone 135
Objektiv: Meritor 2'8/ 42

Filtergewinde M 49 X 0,75
Einstellentfernung: 0,9 m bis rc
X-synchronisotion bei 1/36 s mit
outomotischer Umscho ltung
Botterie: MollorY PX 28
(6 V-Silberoxyd)

oder öquivolenter TYP

Abmessung;
112 mm X76 mm X 62 mm
Mosse: 265 g ohne Botterie
und Film

Bezeichnung der Bedienteile

l CdS-Fotowiderstond
2 Filteronschlußgewinde
3 Skole für Filmempfindlichkeit
4 Auslöser mit Drohtouslöseron-

schluß
5 Sponnhebel
6 Leuchtrohmensucher
7 Steckschuh mit Mittenkontokt
8 Riegel zum Offnen der Rück-

wond
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9 Prüfknopf für Botteriekonirolle
10 Rückspulknopf
I 1 Rückspulkurbel
i2 Einstellring f ür Blendenwerte

bzw. Wettersymbole
1 3 Entfernungseinstellring
l4 Fenster des outomotischen

Bildzö h lers

15 Polqritötskennzeichnung
16 Deckel für Botterieroum
17 Rückspulouslöser
18 Stotivgewinde
19 Filmtronsportrolle (s. S. 12)
20 Filmou{wickelspule (s. S. 12)



Kurzonleitung

Botterie in Botterieroum einlegen,
Poloritötskennzeichnung beoch-
tenl Prüfknopf drücken, Signol im
Sucher muß oufleuchten. Rück-
wond öffnen. Film einlegen: Film-
onfong in den Schlitz der Film-
oufwicl<elspu le einstecken, Röndel-
rod noch rechts drehen, bis Film-
tronsportrolle beidseitig die
Perforotion erfoßt. Rückwond
schließen. Filmtronsport: Sponn-
hebel bis Anschlog schwenken
und Auslösen. Vorgong wieder-
holen, bis Bildzöhler ouf ,,1"
steht. Filmempfindlichkeit einstel-
len. Blende vorwöhlen, Wetter-
symbole beochten. Entfernung
schötzen und om Entfernungsein-
stellring einstellen. Motiv im

I

Leuchtrohmensucher erfossen. Bei
Entfernungen unter 2m Porollo-
xenmorken beqchten. Auslöser
leicht bis zum Druckpunkt ein-
drücken (rotes Signol dorf bei
Freihond-Aufnohmen nicht leuch-
ten, sonst Blende in Richtung 2,8
veröndern, bis Signol verlischt).
Auslöser weiter niederdrücken,
bis Verschluß obgeloufen ist.

Vorbereitung zur Aufnohme

Batterie einlegen
Botteriedeckel (16) oufkloppen
und Botterie entsprechend der
Poloritötskennzeichnung (15),,+'
,-" einlegen.
Botteriekontrolle: Prüf knopf (9)
drücken ,im Sucher muß Signol
o uf Ieuchten.



Afinen der Rückwand

Riegel (B) noch unten
Rückwond konn noch
ölfnet werden.

Film einlegen

Rückspulknopf ('10) herousziehen
und Filmpotrone in den Potronen-
roum wie obgebildet einlegen.
Donoch Rückspulknopf (10)
wieder mit leichter Drehung zu-
rückdrücken. Filmonfong etwos
ous der Potrone herousziehen
und in den Schlitz der Aufwickel-
spule (20) einführen, Röndelrod
der Filmqufwickelspule soweit
noch rechts drehen, bis die
Zöhne der Filmtronsportrolle (19)
in die Filmperforotion beidseitig
eingreifen (s. Abb. Seite 13).
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Rückwond schließen

Rückwond und Gehöuse gegen-
einonder ondrücken. Rückwond
verriegelt selbsttätig.



Aufnq hmebereitschoft hersteilen

Sponnhebel (S) Uis Anschlog
schwenken und Versch tu ß mitÄus,
löser (al o uslösen. Vorgo ng wie-
derholen, bis outomoti;che; Bild-
zöhler (ll1 ouf ,,1" steht.

Erypfindlichkeitsqngobe von der
Filmpockung qbleGn und durch
Drehen der Skole für Film-
empfindlichkeit (3) mittels der
Griffnosen om Sichtfenster ein-
stellen. Korrekturmöglichkeit der
Bel ichtu n gso utomotik :

Kleinere DIN /ASA-Zohten :
U be rbelichtu ng
Größere DIN /ASA-Zohlen :
Unterbelichtung
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Auf nqhmevorgsng

Blende vorwählen

lndexmorkierungen des Einstell-
rings (12) dem der Aufnohme-
situotion entsprechenden Blen-
denwert bzw. Wettersymbol
gegenüberstellen.

Sonne om Strond
Sonne/Londschoft
Sonne verschleiert
bewölkter H im rnel

sto rk bewö I kt

Blende 16

Blende 1 1

Blende I
Blende 5,6

Blende 4
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Entlernung einstellen

Die Entfernung wird geschötzt
und der Wert in Meter bzw, feet
om Entfernungseinstellring (13)
dem lndexpunkt gegenüberge-
stellt. Motiv im S--uc'her inne-rholb
des Leuchtrohmens erfossen. Bei
Aufnohmeobstönden unter 2 m
sind die etwos tiefer ongeord-
neten Porqlloxenmorken ils obere
Motivbegrenzung zu verwenden.
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Auslösen

Auslöser (4) leicht bis zum Druck-
punkt eindrücken, dobei wird die
Elektronik eingescholtet. Vollstön-
diges Niederdrücken löst den
Verschluß ous.

Die Elektronik wöhlt outomotisch
die entsprechend den Lichtver-
höltnissen, der eingestellten
Blende und Filmempfindlichkeit
erforderliche Belichtungszeit stu-
fenlos im Bereich von 4 s bis
1/56s s. Den Verschlußoblouf sig-
nolisiert die Leuchtdiode im
Sucher. Wird dieses Signol bereits
beim leichten Eindrücken des
Auslösers bis zum Druckpunkt
sichtbor, so entsteht eine löngere
Zeit ols'/"os (Verwocklungs-
gefohr). Durch Verönderung der

Blende in Richtung 2,8 wird bei
ousreichender Helligkeit des
Motivs die Belichtungszeit kürzer
und dos Signol verlischt. Bleibt
es sichtbor, ist zu blitzen oder
ein Stotiv zu verwenden.



Blitzlichtaul nohmen

Uber den Steckschuh (7) können
Elektronenblitzgeröte und Blitz-
lompen (X-Synchronisotion) ver-
wendet werden.
Blitzgeröt in den Steckschuh (7)
einschieben. Entfernung schötzen
und den Wert om Entfernungs-
einstellring (13) einstellen, Blen-
denwert in Abhängigkeit von
Filmempfindlichkeit (DlN/ASA)
und Entfernung von der Rechen-
scheibe des Blitzgerötes oblesen
bzw. der Blitzlompenverpockung
entnehmen sowie on der Komero
einstellen.

Filmwechsel

lst die mit dem jeweilig einge-
Iegten Film mögliche Anzohl von
Bildern belichtet (20 oder 36 Auf-
nohmen), Filmwechsel vornehmen.
Rückspulouslöser (17) bis zum
Einrosten eindrücken, Rückspul-
kurbel (11) ouskloppen und
mößig schnell in Pfeilrichtung

, drehen, bis spürbore Leichtgön-
gigkeit dos Ende des Rückspul-
vorgonges signolisiert, Rückwond
öffnen, Rückspulknopf (10)
herousziehen und Film entneh-
men, Bildzöhler springt outomo-
tisch in die Anfongsstellung,
Filmwechsel nicht in voller Sonne
vOfnehmen. Adttuns! LaBt sidi der
Sponnlrebel om Filmende nicfi, voll ous-
sdtwenken, leine Gewolt orwenden- Film
zurückspulen.
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Botteriekontrolle

Prüfknopf (9) drücken. Verlischt
dobei im Sucher dos Signol oder
leuchtet es überhoupt nicht ouf,
so muß die verbrouchte Botterie
ousgewechselt werden, Oxydierte
Botterien sind zu reinigen.

B-Einstellung

Komero ouf einem Stotiv befesti-
gen (18), Drohtouslöser einschrou-
ben (4). Ermittelt die Automotik
eine wesentlich löngere Belich-
tungszeit ols 4 s, bleibt der Ver-
schluß so longe offen, wie der
Auslöser (Drohtouslöser) gedrückt
wird (B-Zeit).

Filteronwendung

Dos große Filteronschlußgewinde
M 49 X 0,75 (2) sibt die Gewöhr,
doß der eingeboute CdS-Foto-
widerstond (t) den erforderlichen
Bel ichtu ng sverlä ngerungsfoktor
des jeweils eingeschroubten
Filters erfoßt und verorbeitet.
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Hovorie-Zeit

Bei Ausfoll der Botterie (siehe
S,20 Botteriekontrolle) ist sie zu
entnehmen. ln diesem Foll bildet
sich eine feste Belichtungszeit von
1/stc s,

Beim Fotogrofieren mit der festen
Belichtungszeit ist die richtige
Zeit-Blende-Ko,.n binotion den
Hinweisen der Filmpockung oder
einem Belichtungsmesser zu ent-
nehmen.

Zur Orientierung:
Filmem pf ind lichkeit

20 DIN

20 DIN

27 DIN

Seelo ndschoft
Sonne leicht bedeckt
Blende 8 (l/soo s)

Lo ndschoft
bewölkt
Blende 5,6 (l/soo s)

helles Zimmer
Leuchten einscholtet
Blende 2,8 (1/soo s)

Pflegehinweise

Geröt vor Stoß, Schlog, Stoub
und Nösse schützen. Komero nicht
mit orgonischen Lösungsmitteln
reinigen.
Verwenden Sie bitte zum Söubern
der Objektivlinse einen weichen
Hoorpinsel und für dos Komero-
gehöuse ein souberes Antistotik-
tu ch.
Durch Weiterentwicklung der
Komero können sich geringfügige
Abweichungen von dieser Druck-
schrift ergeben. Wir bitten olle
Hinweise dieser Anleitung zu
beochten. Durch unsochgemöße
Hond hobung können Schöden
entstehen, deren Behebung oußer-
holb unserer Gorontieleistung
liegt.
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Ergönzungen und Anderungen

'Seite 9 Achtung! Um eine Entlodung der Botterie zu vermeiden,

dorouf ochten, doß Auslöser bei Tronsport

oder in Verpockung nicht gedrückt wird.

Seite 14 Entspricht Filmempfindlichkeit nicht dem einstellboren

Wert, donn nächstliegende Zohl einstellen.

Seite 15 FürAufnohmen schnell bewegter Objekte Blende

Stufe weiter öffnen (nöchst kleinere Blendenzohl).

Seite 17 Achtung! Der Auslöser ist so longe niedergedrückt zu

lossen, bis die Leuchtdiode im Sucher verlischt.

Löngere Belichtungszeiten ols 4 s sind zu vet-

meiden.
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Seite 19

Seite 21

Achtung! Lößt sich der Sponnhebel om Filmende nicht

voll ousschwenken, keine Gewolt onwenden.

Rückspulouslöser (17) gedrückt holten und

dobei Sponnhebel bis zum Anschlog betötigen.

Rückspulouslöser nochmols drücken und Film

zu rückspu len.

B- Ei nstel I u ng

Komero ouf einem Stotiv befestigen (18). Prüfknopf (9)

drücken, Auslösei (4) betötigen (Verschluß geöffnet).

Loslossen des Prüfknopfes (9) führt zum Schließen des

Versch I usses.



Botteriehülse
(e61 363)

Die Botteriehülse mit 4 Knopfzellen konn
onstelle der 6 Volt Alkoli-Mongon-, Silber-
Oxid- oder Lithium-Botterien v-erwendet
werden. Sie eignet sich für olle Spieqel-
reflexkomeros der PRAKTICA B-ReihJsowie
für die Sucherkomero beirette electronic.

O 4 Knopfzellen je 1,5 Volt (2. B. LR 4a)
mit souberem Tuch reinigen. Diese mit
dem Plus-Pol (*) der Bätteriehülse
zugewondt einsetzen, möglichst ohne
die Kontoktflöchen mit den Fingern zu
berü h ren.

a Botteriehülse entsprechend der Polori-
tötskennzeichnung in den Botterieroum

- -' <iei' Kermero-einli gen;
(| Bestückte Botteriehülse bei löngerem

Nichtgebrouch der Komero entiehmen
und oußerholb dieser oufbewohren.
Bei Bedorf Knopfzellen reinigen.
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